
Liebe/r  Nutzer/in  der Erkundungsbögen! 
 

Für die Ausstellung “UNICEF macht Schule“ bieten wir Ihnen 3 Erkundungsbögen (mit 

Läsungsbögen), die die Ausstellung begleiten können. 

Sinn dieser Bögen ist es, dass sich Kinder und Jugendliche intensiv mit der Ausstellung 

und dem Thema befassen und auseinandersetzen, dass sie Fragen stellen, ggf. 

diskutieren und ihre Meinung äußern können.  

Wir haben die Erfahrung gemacht, dass der Eindruck des Ausstellungsbesuches 

wesentlich stärker haften bleibt als beim ’bloßen’ Anschauen. 

 

Die drei vorhandenen Kategorien A, B und C sind so zu verstehen: 

-  Bogen A richtet sich an jüngere Schüler, ca. im Alter von 8 - 10 Jahren. 

 

-  Bogen B richtet sich an Schüler  im Alter von ca. 11 - 14 Jahren. 

 

-  Bogen C richtet sich in etwa an die 15 - 18-jährigen. 

 

          Es ist aber wichtig, die Bögen nach dem jeweiligen Leistungs- und      

          Entwicklungsstand der Gruppe / Klasse einzusetzen. Um Frustrationserlebnisse zu  

          vermeiden, haben wir auf Alters- oder Klassenbezeichnungen auf den Bögen  

          verzichtet. 

 

Folgende Vorgehensweise während des Ausstellungsbesuches hat sich schon als sehr 

praktikabel erwiesen : 

-  Lassen Sie die Gruppe erst einmal ohne Auftrag sich die Ausstellung ansehen. Meist  

   sind Schüler schnell damit fertig und denken, alles gesehen zu haben. 

-  Rufen Sie sie zusammen und erörtern und sammeln  erste Fragen und Kommentare.  

   Nicht jede Frage braucht jetzt beantwortet zu werden. 

-  Erklären Sie den Schülern nun die Erkundungsbögen. Schicken Sie sie ein zweites Mal  

   in die Ausstellung, bieten Sie ggf. an, die Aufgaben in Partner- oder Gruppenarbeit zu  

   lösen. 

-  Besprechen Sie die Ergebnisse am besten noch während des Ausstellungsbesuches.   

   ’Strittige’ Antworten können so gleich noch einmal ’bewiesen’ werden. Lassen Sie sich  

    Zeit für die Auswertung, die Schüler haben sich nämlich auch viel Mühe gegeben. 

-  Runden Sie den Ausstellungsbesuch durch eine kleine Geschichte, ein Gedicht oder 

   etwas, dass Sie persönlich stark beeindruckt hat, ab. 

 

Wir hoffen, Ihnen ein wenig weiter geholfen zu haben und wünschen Ihnen viel Spaß, 

Erfolg und Vergnügen bei der Ausstellung!    

 

 

 

 

!



Erkundungsbogen  A   zur Ausstellung „UNICEF macht Schule“ 

Die Antworten auf die Fragen kannst du finden, wenn du dir alles ganz genau anschaust 

 

1. a) Wie viele Klassenzimmer kannst du entdecken? ......................... 

   b) Warum tragen die Kinder Stühle durch die Gegend?......................................................... 

      .......................................................................................................................................................... 

   c) Auf einem Bild sitzen die Schüler auf dem Boden. Sieh dir dieses Bild genau an   

       und berichte den anderen nachher von diesem besonderen Klassenzimmer.     

 

2. Setze die Wörter richtig ein: 

heiraten  -  Geld  -  Krieg  -  weit  -  Haushalt  -  Mädchen  -  Schulweg 

   Oft dürfen ................................. nicht zur Schule gehen. Sie sollen im ............................... 

   arbeiten und früh ........................................ 

   Häufig ist der ................................................ zur nächsten Schule ........................................ 

   und gefährlich. Viele Kinder haben keine Zeit für die Schule, weil sie ........................... 

   verdienen oder die Hausarbeit machen müssen. 

   Im ................................ müssen viele Kinder mit ihren Eltern aus ihrer Heimat fliehen. 

 

3. Woher kommt Basanta?   Sie kommt aus     �  China 

                                                                              �  Nepal  

                  �  Indien 

   Sie ist             �   6 Jahre alt und geht in die 1. Klasse.  

        �  10 Jahre alt und geht in die 1. Klasse. 

    �  10 Jahre alt und geht in die 5. Klasse. 

 

   Wo möchte sie später einmal arbeiten? In einem .................................... 

4. a) Y Sas Haus ist etwas Besonderes. Zeichne es bitte. � 
    b) Wie kommt Y Sa in die Schule? Mit dem ............................................... 

 

5. Auf 2 Bildern kannst du sehen, was Luis tagsüber macht: 

    Er .............................................................. und er ........................................................................ 

    Wann steht Luis auf?       Um .......................................... 

    Wann macht er sich für die Schule fertig?   Um ..........................................  

    Wann arbeitet er zum zweiten Mal an diesem Tag?  Um .......................................... 

    Wann geht er schlafen?      Um .......................................... 

 

6. Welche Sachen sind in der Schule in der Kiste? Schreibe 4 Dinge auf: 

   ..................................................................       ............................................................................... 

   ..................................................................       ............................................................................... 

 

Weil Schulbildung so wichtig ist, setzt sich U _ _ CE _     da _ ür    e _ n ,    da _ _ 

al _ e    K _ nde _    au _     der   _ elt   in   d _ e    S _ _ _ l _     geh _ n    k _ nn _ _! 



Lösungsbogen  A   zur Ausstellung „UNICEF macht Schule“ 

Die Antworten auf die Fragen kannst du finden, wenn du dir alles ganz genau anschaust 

 

1. a) Wie viele Klassenzimmer kannst du entdecken? ......................... 

   b) Warum tragen die Kinder Stühle durch die Gegend?......................................................... 

      .......................................................................................................................................................... 

   c) Auf einem Bild sitzen die Schüler auf dem Boden. Sieh dir dieses Bild genau an   

       und berichte den anderen nachher von diesem besonderen Klassenzimmer.     

 

2. Setze die Wörter richtig ein: 

heiraten  -  Geld  -  Krieg  -  weit  -  Haushalt  -  Mädchen  -  Schulweg 

   Oft dürfen ................................. nicht zur Schule gehen. Sie sollen im ............................... 

   arbeiten und früh ........................................ 

   Häufig ist der ............................. zur nächsten Schule ........................................ 

   und gefährlich. Viele Kinder haben keine Zeit für die Schule, weil sie ........................... 
   verdienen oder die Hausarbeit machen müssen. 

   Im ................................ müssen viele Kinder mit ihren Eltern aus ihrer Heimat fliehen. 

 

3. Woher kommt Basanta?   Sie kommt aus     �  China 

                                                                              �  Nepal  

                  �  Indien 

   Sie ist             �   6 Jahre alt und geht in die 1. Klasse.  

        �  10 Jahre alt und geht in die 1. Klasse. 

    �  10 Jahre alt und geht in die 5. Klasse. 

 

   Wo möchte sie später einmal arbeiten? In einem .................................... 

4. a) Y Sas Haus ist etwas Besonderes. Zeichne es bitte. � 
    b) Wie kommt Y Sa in die Schule? Mit dem ............................................... 

 

5. Auf 2 Bildern kannst du sehen, was Luis tagsüber macht: 

    Er .............................................................. und er ........................................................................ 

    Wann steht Luis auf?       Um .......................................... 

    Wann macht er sich für die Schule fertig?   Um ..........................................  

    Wann arbeitet er zum zweiten Mal an diesem Tag?  Um .......................................... 

    Wann geht er schlafen?      Um .......................................... 

 

6. Welche Sachen sind in der Schule in der Kiste? Schreibe 4 Dinge auf: 

   ..................................................................       ............................................................................... 

   ..................................................................       ............................................................................... 

 

Weil Schulbildung so wichtig ist, setzt sich U _ _ CE _     da _ ür    e _ n ,    da _ _ 

al _ e    K _ nde _    au _     der   _ elt   in   d _ e    S _ _ _ l _     geh _ n    k _ nn _ _! 
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Sie müssen ihre Stühle selbst mitbringen.    Es gibt nicht genug Stühle. 

Mädchen Haushalt 

heiraten 

....Schulweg 
weit 

Geld 

Krieg 

x

x
  x 

Büro 

Boot 

 geht zur Schule                                                               arbeitet 

  04.30  Uhr 

  12.00 Uhr 

  17.00 Uhr 

   21.00 Uhr 

  Hefte, Kreide, Radiergummis         Stofftafeln, Bleistifte, Dose mit Farbe, Pinsel 

 Grundausstattung zum Rechnen, Lesen und Schreiben f. 40 Kinder,  

 

                                                                                   N  I        F             f                i                s   s 

    l             I          r           f                  W                   I              c  h  u   e               e            ö       e  n 



 


